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Durchführung von Disputationen an der Lebenswissenschaftlichen Fakultät 
während der COVID-19-Pandemie 

Während der Pandemie gilt für die Vorbereitung und Durchführung von Disputationen an 
der Lebenswissenschaftlichen Fakultät bis auf weiteres folgendes Vorgehen: 

1) Es gelten die üblichen Fristen für die Auslage bzw. die Einsichtnahme von 
Dissertationen und Gutachten sowie die Fristen für die Einladung zu Disputationen. 

2) Grundsätzlich lassen die Promotionsordnungen der Fakultät Disputationen, die als 
Videokonferenzen durchgeführt werden, nicht zu. Vor dem Hintergrund der 
Kontaktreduzierung bzw. um eine Verbreitung des Coronavirus zu bremsen, können 
Disputationen unter den folgenden Bedingungen stattfinden: 

a) Disputationen sind nicht Teil der Lehre, sondern gelten als Veranstaltungen, bei 
denen die 2G-Regel zur Anwendung kommt. Die Disputation in Präsenz kann nur 
hochschulöffentlich durchgeführt werden, wenn neben der Anwendung der 2G-
Regel die Einhaltung der Hygieneregeln gewährleistet ist. (Ansonsten kann die 
Hochschulöffentlichkeit per Videokonferenz teilnehmen. Hierbei ist auf eine 
rechtzeitige, identifizierbare Anmeldung zu achten. Die Teilnehmer*innen sind 
durch den Vorsitz auf das Verbot des Mitschnitts hinzuweisen.) 

b) Die Nachweise über Impfung bzw. Genesung müssen von allen an der Disputation 
in Präsenz Teilnehmenden vor Beginn der Veranstaltung vorgelegt werden. Die 
Kontrolle der Nachweise erfolgt durch den Vorsitz und wird auf der 
Anwesenheitsliste vermerkt. 

c) Nutzung eines (sehr) großen Seminarraums (mindestens 10 m2 pro Person), 
Führung eines Lüftungsprotokolls 

d) Einhaltung von genügend Abstand (mehr als 1,5 m) zu anderen Personen im 
Raum bzw. im und vor dem Gebäude 

e) Allen Beteiligten gehen mit der Einladung zur Disputation durch das 
Promotionsbüro die Hygieneregeln zu. Deren Kenntnisnahme wird durch 
Unterschrift bei der Disputation bestätigt. 
(Bitte beachten Sie dazu die Informationen auf unserer Webseite.) 

f) Die Verantwortung für die weitere Organisation und die Durchführung der Sitzung 
sowie für die Einhaltung der Hygieneregeln während der Sitzung liegt beim Vorsitz 
der Promotionskommission. 

g) Liegen triftige Gründe vor, können Mitglieder der Promotionskommission per 
Videokonferenz zugeschaltet werden. In diesem Fall tragen die zugeschalteten 
Mitglieder zur Beschlussfähigkeit bei. 

3) Sollten triftige Gründe vorliegen, kann auch die*der Kandidat*in per Videokonferenz 
zugeschaltet werden. 

4) In begründeten Ausnahmefällen können bei einer Disputation, im Einverständnis mit 
der*dem Promovierenden und der Promotionskommission, alle Beteiligten per 
Videokonferenz zugeschaltet werden. Angesichts der aktuellen Lage wird diese 
Veranstaltungsform (eine reine Online-Konferenz) dringend empfohlen. 

5) Über das Promotionsbüro können in der Invalidenstraße 42 der Dekanatssaal sowie 
der Seminarraum 1231 gebucht werden. Es steht den Promovierenden und den 
Mitgliedern ihrer Kommissionen frei, die Disputation in zertifizierten Räumen ihres 
Instituts bzw. ihrer Arbeitsgruppe zu organisieren, wenn die dort geltenden 
Hygieneregeln eingehalten werden. 
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Organisation of doctoral disputations at the Faculty of Life Sciences during the 
COVID 19 pandemic 
 
During the pandemic, the following regulations apply for the preparation and execution of 
doctoral disputations at the Faculty of Life Sciences until further notice: 
 

1) The usual deadlines apply for the display or inspection of dissertations and reviewer 
reports as well as the deadlines for the invitation to doctoral disputations. 
 

2) In principle, the Faculty’s Doctoral Degree regulations do not allow disputations as video 
conferences. 
Against the background of contact reduction or to further reduce the spread of 
coronavirus, disputations may take place under the following conditions: 

a) Disputations are not part of teaching, but are considered events where the “2G” 
rule applies. The disputation in attendance can only be carried out in public at the 
university if the hygiene rules are observed. 
(Otherwise, the university public may participate via video conference. 
Please make sure that the registration is timely and identifiable. Participants are 
to be informed by the chairperson of the ban on video recording.) 

b) Proof of vaccination or recovery must be submitted by all participants in the 
disputation in presence before the start of the event. The verification of the proofs 
is carried out by the chairperson and is noted on the attendance list. 

c) Use of a (very) large seminar room (at least 10 m2 per person), maintaining a 
ventilation log 

d) Maintaining sufficient distance (more than 1.5 m) from other persons in the room 
or in and in front of the building 

e) All participants will receive the rules of hygiene with the invitation to the 
disputation by the office of Academic Affairs. Their acknowledgement is confirmed 
by their signature at the disputation.  
(Please note the information on our website.) 

f) Responsibility for the further organisation and realisation of the thesis defences as 
well as for the observance of the hygiene rules during the session lies with the 
chair of the Doctoral Degree Committee. 

g) If there are good reasons, members of the Doctoral Degree Committee can be 
connected via video conference. In this case, the members who have been 
connected will contribute to the quorum. 
 

3) If there are good reasons, the candidate can also be connected via video conference. 
 

4) In justified exceptional cases and with the agreement of the candidate and the Doctoral 
Degree committee, all participants can be connected via video conference. In view of 
the current situation, this form of event (online-only conference) is strongly 
recommended. 
 

5) The „Dekanatssaal“ and the seminar room 1231 at Invalidenstraße 42 can be booked 
through the office of Academic Affairs. Doctoral candidates and members of their 
committees are free to organise the disputation in certified rooms of their institute or 
working group, provided that the hygiene rules applicable there are observed. 
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